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Rucksack – am Rücken des Kindes  

 Schlafsack  Couvert mit Taschengeld 

 Mätteli Bitte beachten Sie, dass Ihr Kind 
einen bequemen, gut eingestellten 
und auf die Grösse Ihres Kindes an-
gepassten Rucksack besitzt.   

 Biwakhülle 

 Regenjacke und –Hose 

 Teller, Tasse, Besteck im Geschirrsack  Turnhose 
 2 Abtrocknungstücher  Badetuch, Badehose 
 Taschenmesser oder Pfadidolch  Necessaire mit Inhalt 
 Sonnenschutz, Sonnenbrille, Sonnenhut  persönliche Waschutensilien 
 Lunch für Montag  Turnschuhe 
 volle Feldflasche  Gummistiefel 

 Rondo, (Contura-Rondo)  SBB (Schnur, Block, Bleistift) 

 Kopie Impfausweis  Taschentücher 
 persönliche Medikamente  Lektüre 
 Taschenlampe mit Ersatzbatterien  Spiele 
 Genügend Unterwäsche  Instrument 
 5 T-Shirts  Kuscheltier 
 1 warmer Pullover (auf 1‘700m ü. M.)  Briefpapier, Marken 
 1 Sweatshirt / Faserpelz  Wikingerverkleidung 
 5 Paar Socken   
 2 lange Hosen   
 kurze Hosen   
 Pyjama   

 Lunch Für Samstag  Kappe, Schal, Handschuhe 

© by St. Benno 

Sommerlager 2010 
Pfadi St. Benno 

Vom 26. Juni 2010 bis 10. Juli 2010 
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Liebe Pfadis, liebe Eltern 
 
Vor sich haben Sie unser diesjähriges Lagerbüchlein. Es soll eine Ergänzung 
zum Infoabend sein und eine Unterstützung zur idealen Vorbereitung fürs Som-
merlager. Darin finden Sie alle wichtigen Infos über das Sommerlager 2010, 
deshalb bitten wir Sie, auch das ganze Büchlein sorgfältig durchzulesen. Falls 
trotzdem noch Fragen auftauchen sollten, steht Ihnen das Leiterteam gerne zur 
Verfügung. 
 
Unsere zwei Lagerwochen werden wir im Puschlav verbringen. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein lustiges, schönes und spannendes Lager. 

 
Unser Beschts 

 s‘ Leiterteam 

Lagerleitung 
  
1. Woche 
Christoph Nyffenegger / Bienlein  
Valentin Rohr / Krusty 
Jana Gorba / Ninicki 
 
2. Woche 
Christoph Nyffenegger / Bienlein  
Valentin Rohr / Krusty 
Natasha Baldomero / Switch 
Jana Gorba / Ninicki 
Küchenengel 
Ben Hughes / Nanjo 
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Notunterkunft 

Sollten alle Stricke reissen und das Wetter nicht mehr zulassen, das wir 
im Zelt wohnen können, haben wir die Möglichkeit, in ein nahe gelege-
nes Haus unterzukommen. 

Impfungen 
Impfvorschriften gibt es in der Schweiz keine. Bei Grossanlässen, wo 
Kinder auf engem Raum spielen und schlafen, besteht jedoch erhöhte 
Ansteckungsgefahr. Aus Erfahrung von früheren Lagern empfehlen wir 
deshalb dringend, vor Lagerantritt den Impfausweis überprüfen zu las-
sen und notwendige (Nach) Impfungen durchzuführen. 
 
Kontaktadressen 
 
Christoph Nyffenegger/Bienlein Valentin Rohr/Krusty 
Holeerain 17 Holeestr. 47   
4103 Bottmingen 4054  Basel 
077/401‘71‘65 079‘245‘78‘56 
christoph-nyffenegger@bluewin.ch v.rohr@bluewin.ch 
 
Jana Gorba/Ninicki Natasha Baldomero/Switch 
Lindenstrasse 11 Im Marteli 1 
4102 Binningen 4102 Binningen 
076/499‘09‘43 076/528‘09‘62 
jana.gorba@bluewin.ch natasha@balmed.ch 
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Schuhe 

Alle Pfadis müssen im Lager Wanderschuhe tragen. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Wanderschuhe weder zu gross noch zu klein sind. Wasserdicht und 
eingelaufen sollten sie auch sein. Als Wanderschuhe werden keine Turnschu-
he getragen. 

Ausserdem sollten sie Ihrem Kind bequeme Turnschuhe und eventuell Gum-
mistiefel mitgeben. 

Regenschutz 

Da wir das Wetter nicht beeinflussen können, muss jeder Pfadfinder einen 
wasserdichten Regenschutz und Regenhosen mitnehmen. Am besten eignet 
sich Ölbekleidung, welche billig und hundertprozentig wasserdicht ist. 

Schlafsack 

Da wir im Zelt übernachten, sollte Ihr Kind einen warmen Schlafsack dabei 
haben. 

Bezugsstellen 

Wie Sie vielleicht schon wissen, gibt es einen Pfadiladen, wo sie eine ganze 
Sola-Ausrüstung kaufen können. Leider ist dieser nicht in Basel. Sie können 
aber per Internet die Sachen bestellen. Natürlich können Sie die Ausrüstung 
auch anderswo kaufen. Achten sie auf Qualität und Preis – das teuerste Pro-
dukt muss nicht das Beste sein! Bei Fragen und Beratung steht das Leiter-
team gerne zur Verfügung. 

Natel, MP-3 Player, PSP 

Diese elektronischen Freunde und ihre Verwandten werden zu Hause gelas-
sen. Wir sind überzeugt, dass jede/r für zwei Wochen darauf verzichten kann. 

Feuerwerk 

Es ist verboten Pyromaterial mitzunehmen oder anzuzünden. Bei Missach-
tung kann die Person vom Lager verwiesen werden. 
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Lagerdauer 

Samstag 26. Juni 2010 bis Samstag 10. Juli 2010 

Hinreise 
Samstag 26. Juni 2010 
Wir treffen uns um 07:15 Uhr auf dem Meret-Oppenheimplatz 
Basel ab 08.03 Uhr 

Rückreise 

Samstag 10. Juli 2010 
Wir verabschieden uns um 17:00 Uhr auf dem Meret-Oppenheimplatz. 
Basel an 16.53 Uhr 

Reisetenü 

Wanderschuhe, Krawatte, Rucksack (Inhalt siehe Packliste) 

 

Adresse des Abenteuercamp 
Postlagernd 
Post Boudry NE 
Vorname Name / Pfadiname  
Pfadi St. Benno  
2017 Boudry/NE 
Versicherung 

Versicherung ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
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Besuchstag 

Sonntag 4.07.10 von 14.30-17.00 Uhr 

Telefon 

Wir verfügen während des Lagers über Krustys Natel, wie auch Bienleins, 
Switchs und Ninickis Natel. 

Die Nummern lauten: Krusty:    079/245‘78‘56 

 Bienlein:  077/401‘71‘65 

 Ninicki:    076/499‘09‘43 

 Switch: 076/528‘09‘62 

Wir bitten Sie, liebe Eltern, uns nur in absoluten Notfällen anzurufen. Sonst er-
reichen Sie uns brieflich. 

Den Pfadis ist es verboten das Natel zu benützen. Wenn wir mitbekommen, 
dass ein Teilnehmer ein Natel dabei hat, sind wir gezwungen das Natel zu kon-
fiszieren. Wir bitten Sie daher, Ihrem Kind kein Mobiltelefon mit zugeben. 

Kosten 

Dieses Jahr beträgt der Lagerbeitrag CHF200.- für ein Kind. Sollten Sie Proble-
me mit dem Lagerbeitrag haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an unseren 
Lagerkassier: Serge Mondet / Gigolo 079/376‘30‘45 

Bitte helfen Sie uns Spesen zu sparen indem Sie Ihre Einzahlung nicht am 
Postschalter tätigen. Vielen Dank! 

Spenden 

Spenden sind immer willkommen. Sie können uns unterstützen, indem Sie uns 
Esswaren ins Lager mitgeben oder senden (Kuchen, Zopf usw). Sie können uns 
auch einen Geldbetrag geben, den wir dann z.B. für Glaces im Schwimmbad 
einsetzen können. 
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Pakete 

Auch dieses Jahr konnten wir wieder ein hervorragend eingespieltes Kü-
chenteam verpflichten, das bemüht sein wird, dreimal am Tag ausgewo-
genes Essen zu kochen. Wie bitten Sie daher, sich mit Grosseltern, Götti, 
Tante abzusprechen und nicht mehr als ein Paket pro Kind zu senden. 
Pakete an die Lagergemeinschaft sind sinnvoller, da die Süssigkeiten in 
den Menüplan eingebaut werden können. 

Taschengeld 
Im Lager und auf Ausflügen besteht die Möglichkeit, Snacks, Getränke 
oder auch Sachen des täglichen Bedarfs zu kaufen. Vielleicht möchte Ihr 
Kind auch ein Souvenir aus dem Lager nach Hause nehmen. Allerdings 
empfehlen wir, nicht zu viel Geld mitzungeben. 
 
Medikamente 
Bitte ergänzen oder füllen Sie das beiliegende Notfallblatt vollständig aus 
und bringen Sie es zusammen mit einer Kopie des Impfausweises ans 
Antreten mit. 
Bei schwerwiegenden Fällen besteht die Möglichkeit, dass der Patient 
innert kurzer Zeit in einem der umliegenden Spitälern oder einer Arztpra-
xis weiterbehandelt werden kann. 
Hygiene 

Unser Lagerplatz besitzt genügend sanitäre Einrichtungen. Wir werden 
sicherlich einmal einen grosser Waschtag mit den Pfadis durchführen, so 
dass zumindest alle einmal gewaschen werden. 

Kleidung 

Am Ende des Lagers bleibt immer eine Fundkiste mit Kleidern übrig. Wir 
bitten Sie deshalb, alle Kleider mit dem Namen zu kennzeichnen (auch 
Schuhe). 


